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Montag den 7. November <870.

Ausschließende Privilegien.
Da« l. l. Handelsministerium und das lünigl. ungarische

Ministerium für Laudwirlhschaft, Indnstric und Handel haben
die Aiizcil^, daß Wilhelm Dormiug ^ ' " . ein Drittel-Antheil
nn drin ihm uiitnin 15). Juni l ' l ^ ucrliclicuc» lliiöschlirßcuden Pr i -
vilegium ans dic Elfiuduug ei»n NolationS^Dampslnaschine laul
Gesellschaft« Vertrage«, >!cl. Polgardi 11. April IK70, an Glasen
kabislnllö VaUln,,ii^, ^,'„, cdeudlis/lbst übertragen habe, znr liennt-
">ß genommen,

Gleichzeitig wurde dieses Privilegium ans die Daiicr de«
drillen bi« iiiclüsme fiiufzrhnlen Jahre« verlängert.

Diese Uclie>tr>ui»»li und Berläugcrnng nnirde im Privile-
glcüiRrglster vorschriftsmäßig eingetragen.

Wien, am 1«. August 1870.

Das l, f. Hlüidelomiiiisttlium und das löniglich ungarische
Ministerium silr ^'^ndwirthschast. Industrie und Handel haben
"«chstchmde Privilegien vrlläugert:

Am 1«. Aassust 1870,
>. Dal< d,l» Julius Pnut chert aus eine Verbesserung seine«

patemirlru ^upnvales znr Bri^ilnug vou Gefrorenem niilcrm
^ - I » l i 180» ertheilte ausschließende Privilegium, ans die Dauer
des drillen Jahre«.

2, Da« dem Joseph Iellcck ans die Erfindung von Bade-
wniülci, mit .Kchilii zur Erwärmung dc« Wasser« unterm 3trn
^"Nlist 180<» nlhcillc au^schli,ßcudc Privilegium, auf die Dauer
des zweiten und drillen Jahre«.

A Da« dem Eduard Leysrr auf die Erfiudnnq eines eigen-
lhümlichm Sysicnüs von Dampfkesseln unterm iii». Jul i 1809
ertheilte aubschlirkmoc Privilegium, aus die Dauer des zweiten
Jahre«.

4. Das dem Eduard Geyser auf eine Verlxsftrung au den
^Mlilen von stehenden nud liegenden GcbläseCliliüdern unterm
^> Juli 180!) r> theilte anöschließelide Privilegnim, ans die
Dauer des zweiten Jahre«

5. Das dem Elemen« Martin Pobisch ans die Erfindung
eines Picdcstals znr Versetzung nnd Ausstellung gußeiserner Grab-
lreuzc unterm 'L5>. Jul i 1807 ertheilte ausschließende Privilegium,
">f die Dauer de« vierten, silnsteu uud sechsten Jahre«,

<!. Da« dlu, Dr. (5 M. Faber aus die Erfindung, au« che-
misch reinem Golde Schwammgold darzustcllru, uulerm 28. Jul i
18<)<) cllhcillc ausschließeude Privilegium, auf die Dauer des
zweiten Jahre«.

7. Das dem Alexander Mur ing, Alois Angerer und Sa-
wml Hahn auf die Eifinduna. einer verbesserten Vorrichtung, um
o>c Uebellusluug dcr Liseulillhu-Flachlwaggon«!, ohne dick abzn-
^ ^ e n , auf n»e einfache Weise zu PrUjrn, «utcrm L«. I n l i 180i»
"lhcillc ausschließendc Privilegium, aus dir Dauer de« vierten
Jahres.

t<. Da« dem Karl Thalhammcr auf die Ersiduug eines
Flosse«, iu allen Formen ausführbar, nach ciucm gänzlich un>
"lfsperrbarcu uud uerschbareu Charnier-Hcbclprincipc, unterm

^> Juli 185!) ertheilte auoschlichendc Privilegium, auf die Dauer
be« zweiten Jahre«.

9. Das dem itarl Winleruitz auf die Erfindung, fllr Bnch-
drullcr die Schristlcltern und Typen, Stereotypen, Linien uud
6l»ch6Z nebst der sämmtlichen parallelocipcdischen Ausschließung
der Setzer und Druclcr au« Gla« zu erzeugen, uulerm ii!>, I u u i
i8ü<i crlhcillc auöschlicßcnde Privilegium, aus die Dauer des
zwcilcn Jahre«.

10. Da« dem Franz Reh auf eine Verbesserung au eisernen
Schlittschuhen unterm 30. Jul i 1869 ertheilte aubschließcude Pri-.
b'^gium, ans die Dauer dc« zweiten Jahre«.

11. Da« dem Äutou Vlumeulhal auf dic Erfindung vou
^"ßsaclcn silr Uuschlilt und diverse Fette unterm 30. Jul i 18<i9
"'heilte ausschließende Privilegium, aus die Dauer beS zweiten
wahres.

Am IV. August 1870.
12. DaS dem Nntou Hausner aus die Erfindung eine« eigen-

thiimlichen Unterdrücke« unterm l « , August 1869 ertheilte aus»
schließende Privi legium, auf die Dauer des zweiten Jahres.

Am 22 August 1870.
13. DaS dem Giuseppe Bossi auf die Erfindung einer Druck-

maschine sür Titcher unterm 10, August 1800 rnheille anSschlic-
ßende Privilegium, insoweit dasselbe aufrecht erhalten worden ist,
aus die Dauer dc« fltnfteu Jahre«.

l415d—2)

Kundmachung.
Das Reichsllicnsmiinstclmm hat die Sicherstellung

der Verfrachtn!,^ von militäs-ararischel, Güttln siir den
ganzen Umfang der Monalchic, sowie nach den vorlom<
mcnden ausländischen Stllll2nen fnr die Zeit vom ltrn
Iännn dis Elldc Dcccmbll ,87 l millelst cincr Offert.
Pcrhandliing angcoldnc,. Die Routen, auf welchen im
Vcleichc di,scr Mil i tär Iü l ^da i , ; inneihalb der Orenzen
emcS oder mel)rcnr Klonländcr die Vcrfrachmnl, von
Scile dcr Untcrnclimcr stattfinden, sowie die Slrrcken
und Orle, für wclchc die BcislclUing von ?oco-, dann
Kalcschfuhren oder Äciwagcn für die etwaige Mi l i tär .
Escorte nöthig sein dürfte, sind aus dem unten folgenden
Verzeichnisse zu cntnelimen.

Die SichcrstclllmMedinglmgen sind bei dcr ersten
Pcrlaulballin^ in diesem Bluttc Nr. 250 vom 2. No-
vember 1870 bekannt gegeben; übrigen« lönncn diesel-
ben auch noch beim GcneralCommaxdo, bei den Zcua.S.
Artillerie Command«!!, und bei den Handels' und Ge»
wcrbckammcrn eingesehen werden.

Die Offerte müssen längstens bis
15. N o v e m b e r 1 8 7 0

bis 12 Uhr Mittags tlitweder bei dem General'Com-
mando oder bei dcm Neichstliegsministcrium einlangen.

Vcrmchniß
der laut vorstehender Kundmachung sicherzustellenden

/K. F r a c h t r o u t e n und Veiwässen. * )
Z u L a n d m i t A u s s c h l u ß dcr E i s e n b a h n -

von iiber bis umgrlchrt ^7°'

(Gußwerl) itapfmbcrg **)
Maria-Zcll — (Eisenbahnstation) 200 fl.
Spielfeld — 'Radlersbura 100 N.

Brucl a.M. — l'cobel,
Stein ^ *S<. Veit iu

in Krain jtälnlru
^Rndolsswerlh

Laibach — *Sleiu
RudolfSwcrth *Earlstadt 500 fl.

Villach "Malborghcüo
Taroi« "Mout Prrdil

Klagcilfurt — Ferlach

St. Peter — ^Fmme 100 ft.
Eisen-

bahnstation

Villach Vriien 100 ft

*) Bei »reicher Station in dcr Loloune „b i s " da« Zeichen *
vorkommt, biö dorthin beziehungsweise von dort au« sind
auch die Aciwägr» silr die Escorte üöthig nnd daher zu
offerireu.

**) Von Maria-Zell bi« Kapsenberg ist sllr die VerfUhruug
von Geschithröhrcu bis f>0, 80 u»d 100 ZollEentnrru zu
offerircn.

« . Loco, und Kaleschfuhre>,

Station Nrt der Leistung ^ ^ ^

Verführung vom Eisenbahnsrachtmagazin in
die Stadt und Vorstädte uud viot- vei-««
per Sporco-Zoll:<lentner nebst Auf» und
Abladen.

Vcrflihrung vom Eisenbahufrachlmagazin auf
das La^llllthfeld uud vi«,« v ^ Ä per Sporco-
Zoll'Eentuer nebst Auf- und Abladen.

Dctlo zum Kalsdorfcr Pulvermagazin.
Verfilhrung vom Bahnhöfe Kalßdorf zu dem

dortigcu Pulvermagazin et >><:<? vei-»» Per
per Sporco-Zoll-Eenlncr nebst Auf- und
Abladen.

Ueberfllhruna. leerer oder mit nicht mehr als
Oraz 10 Zoll-Centner beladener Fuhrwerte:

Vom Eisenbahnfrachtmagazin in das ZengS-
,,^h artillerir-Etablissement s-t vi<,« v«s8». 400 st.

Vom Elsenvahnfrachtmagazili aus da« i'aza-
11«'««».».'« rethfelb <t vx.^ v«s«»,
umaevung ^ s ^ ^ h ^ n g y„ „ „,it mehr als 10 Zoll-

Ccntner beladcner Fuhrwerle vom Eisen»
bahufrachtmagazin:

I n das ZeugSarlillerie-Etablifsemenl et vi^e

Auf das kazarethfeld el vice vei-»«.

liner zwrispänuigen Kalesche:
c-, von Graz nach Kalsdorf und retour
» von Oraz auf de« Artillerie-UebungS-
^3 plah und retour

I einer einspännigen Kalesche A b°lben
^" einer zwcispännigen Kalesche ^ ° ^

Eisenbahn- Verflihrunq per Sporco Zoll-Lentner:
Station Zum dortigen Pulvermagazin . 150 ft.

in i'aibach in die Stadt i'aibach

?lliback ^ " " " einspännigen Kalesche Z 3,
, , , , ^ » ciner zweifpännigen Kalesche « 3 3 s,. «

Umaebuua .^ " " ^ "«spanmgen FrachtwagenS " ^ " ' " ^
umgevuug ^. siurs zweispännigen ssrachtwagen« I ^

Uebelsilhrnng be« Brennholzes sammt Aus»
und Abladen, dann Schlichten per Lubil
Klafter:
l<) von der stäbt. Schwemme aus den

neuen ärarischm Holzplatz des Zeugs-
ArtiUcric-Commando'e;

l») auf den alten ärarischen Holzplatz (zuin
Pulveretablissement):

<) vom alten und neuen Holzplah dc«
Stein ZeugSartillerleconilnaudo in daS dor-

tige Salpeletmagazin;
in Krain <1) vom llrarischeu Holzplah in die Laserne

am Kahenberg; .̂ 0 fl
und «) zum Schlrußenzicherhaus am nördli-

chen Ende deß Etablissements;
Umgebung > , , ^

eine« einspännigen Frack)»'
wagen«

«>eincS zwcispllnnigen Fracht- f l lr ganzen
Z wageus
^ eiucS Paares Pferde mit 2 oder halben
V Leiterwagen zur Holzver-
V fUhrung von den beiden Tag

Holzplähcn zum Holz-
schopplu

S t . Veit VeistcUung von ein Paar ange- fllr ganzen
. schirrten Pferden fllr eiue üra- nnb Hal- 10 ft
l» Kliruleu ^ s ^ ^ Kalesche ben Tag

O. k. Militär-Intendanz M Gra^,
am 25. October l870.


